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1 Einführung 
Dieses Dokument kann als Kursunterlagen für eine einführende Ausbildung der Verwendung des jnex 
Frameworks. Es besteht aus Beschreibungen und aus Übungsbeispielen. Zusammen mit den 
Musterlösungen der Übungsbeispiele kann mit diesem Dokument eine Selbstschulung durchgeführt 
werden. 
Für die komplette Durchführung des Tutorials im Selbststudium sollten ein bis zwei Tage gerechnet 
werden. Am Ende können Sie mit den Basisfunktionen des Frameworks arbeiten und erste jnex 
basierende Applikationen selbständig entwickeln. 

1.1 Konzept von jnex 
Jnex ist nach dem Model View Controller Design Pattern (MVC) aufgebaut. Der Controller steuert das 
Zusammenspiel der graphischen Komponenten mit den zugeordneten Datenobjekten. Die Bindung 
des aktuellen Zustands (Wert) des Modells und des dazugehörigen GUI Elements wird über 
Ereignisse (Events) gesteuert. Dadurch wird die direkte Kopplung der beiden Welten verhindert. Das 
Modell „weiss“ sozusagen gar nicht, dass es zur Zeit graphisch dargestellt oder gar bearbeitet wird. 
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2 Hello World! 
 

 
 
1  

2 package ch.ejpd.framework.example.helloworld1; 

3  

4 import java.awt.*; 

5 import javax.swing.*; 

6  

7 import ch.ejpd.framework.datamodel.*; 

8 import ch.ejpd.framework.dataviewer.*; 

9  

10 public class HelloWorld 
11 { 
12  public HelloWorld() 

13  { 

14   try { 

15    ViewerFactory factory = ViewerFactory.getDefaultInstance("HelloWorld"); 

16    DataModel model = new StringModel("Hello World!"); 

17    DataViewer viewer = factory.createViewer(model, false); 

18    JComponent viewerComponent = viewer.getJComponent();  

19    JFrame frame = new JFrame("jnex Hello World!"); 

20  
21    frame.getContentPane().setLayout(new GridLayout(1, 0)); 

22    frame.getContentPane().add(viewerComponent); 

23    frame.setSize(250, 60); 

24    frame.setLocation(100, 100); 

25    frame.setVisible(true); 

26    frame.addWindowListener(new MyWindowListener()); 

27   } 

28   catch (Exception ex) 

29   { 

30    ex.printStackTrace(); 

31   } 

32  } 

33  
34  class MyWindowListener extends java.awt.event.WindowAdapter 

35  { 

36   public void windowClosing(java.awt.event.WindowEvent e) 

37   { 

38    System.exit(0); 

39   } 

40  } 

41  
42  public static void main(String argv[]) 

43  { 

44   new HelloWorld(); 

45  } 

46 } 
47  

 

15 Es wird eine ViewerFactory Instanz generiert. Die ViewerFactory generiert Ihrerseits 
eine ClientResource Instanz, die für die Mehrsprachigkeit verwendet wird. Zu 
diesem Zweck muss eine Datei namens HelloWorld.properties (kann leer sein) im 
CLASSPATH definiert werden, welche für die Übersetzung der Literale verwendet 
wird. 

16 Hier generieren wir eine Modell Instanz. Diese Instanz ist in der Lage, eine 
Infomation in Form eines Strings zu verwalten. Der Initialwert dieser Instanz ist 
„Hello World!“ 

17 An dieser Stelle verwenden wir die ViewerFactory für die Umsetzung des 
Datenmodells in einen DataViewer. Der entstehende DataViewer ist ein 
Minicontroller, der den Zustand des Modells mit einer GUI Komponente (JLabel) 
abgleicht. Das heisst, immer wenn der Wert im StringModel ändert (z.B. mittels 
setText()), ändert der Text auf dem JLabel. 
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18 Dieser Befehl extrahiert die Viewer Komponente aus dem DataViewer 
(Minicontroller). 

19ff Baut die generierte GUI Komponente (JLabel) in ein JFrame ein. 

 
 

Ü b u n g  1  Hello Wold! 

1. Definieren Sie ein zweites Datenmodell vom Datentyp ColorModel und generieren Sie dafür 
eine zweite GUI Komponente im frame. 

2.1 SimpleModel Typen und Ihre Darstellung 
 

2.1.1 BooleanModel 

 
 

2.1.2 CurrencyModel 

 
 

2.1.3 CurrencyWithSelectorModel 

 
 

2.1.4 DateModel 

 
 

2.1.5 DayMonthYearModel 

 
 

2.1.6 DirNameModel 

Der Knopf (…) generiert ein File Dialog Fenster aus 

 
 

2.1.7 DoubleModel 

 
 

2.1.8 DoubleModel (ProgressViewer) 

 
 

2.1.9 FileNameModel 

Der Knopf (…) generiert ein File Dialog Fenster aus 
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2.1.10 ImageModel 

 
 

2.1.11 IntModel 

 
 

2.1.12 LimitIntModel 

 
 

2.1.13 LimitStringModel 

 
 

2.1.14 PasswordModel 

 
 

2.1.15 RoundedDoubleModel 

 
 

2.1.16 SimpleArrayModel 

 
 

2.1.17 StringModel 

 
 

2.1.18 TextModel 

 
 

2.1.19 TrendModel 
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2.1.20 ColorModel 

 
 

2.1.21 StepperModel 

 
 

2.1.22 FilterModel 

 
 

2.1.23 ComboBoxModel 

 
48  public static final String COMBO_STRINGS[] = {"yes", "no", "maybe"}; 

49  public static SimpleArrayModel COMBO_ARRAY = new SimpleArrayModel(COMBO_STRINGS); 

50  
51  //… 

52  
53  ComboBoxModel answer = new ComboBoxModel(0, COMBO_ARRAY, "answer"); 

 

 
 

2.1.24 ComboBoxModel (RadioBoxViewerCreator) 
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2.1.25 SelectorModel 

 
 

2.1.26 CommandModel 

 
 
 
 

Ü b u n g  2  Hello Wold! 

1. Kopieren Sie die Zeile  
DataViewer viewer = factory.createViewer(model, false); 
und ersetzen Sie in der Kopie false durch true und benennen Sie die Variable editor. 

2. Generieren Sie eine weitere JComponent aus editor und fügen Sie diese im frame ein. 
3. Spielen Sie mit verschiedenen Modellen (BooleanModel, FielNameModel, SimpleArrayModel, 

ComboBoxModel, StepperModel) 

2.2 Der Umgang mit ModelFlag 
Jede DataModel Instanz kann mit beliebigen und beliebig vielen Flags versehen werden. Ein 
ModelFlag wird durch eine Bezeichnung (String) identifiziert. Es gibt einen Satz von vordefinierten 
ModelFlags, die in jnex bereits eine Bedeutung aufweisen. 
Durch das Ändern der Flags eines Modells werden die registrierten DataModelListener aufgerufen 
(Methode dataModelChangeValue). 

2.2.1 Vordefinierte ModelFlags 

ModelFlag Bedeutung 

ModelFlag.CHANGED Kann verwendet werden, um geänderte Modelle zu 
markieren. Dadurch ist ein gesammeltes Update möglich. 

ModelFlag.EMPTY Vird verwendet, um den leeren Zustand von Datentypen 
als leere Eingabefelder darzustellen. Z.B. ein leeres 
Eingabefeld bei einem IntegerModel. 

ModelFlag.ERROR Kann verwendet werden, um zu signalisieren, dass der 
Zustand des Modells nicht der Wahrheit entspricht. Z.B. 
wenn die Kommunikation unterbrochen ist. 

ModelFlag.GRAY Wird verwendet, um bei einem bestehenden Eingabefeld 
die Eingabe zu verunmöglichen. Entspricht 
setEditable(false) auf der entsprechenden GUI 
Komponente 

ModelFlag.INVALID Kann verwendet werden, um ein Modell, welches nicht 
vollständig oder falsch gefüllt ist, als ungültig zu 
markieren. 

ModelFlag.INVISIBLE Führt dazu, dass alle GUI Komponenten, die dieses 
Modell darstellen, verschwinden. 

ModelFlag.INVISIBLE_TREE_NODE Wird verwendet, wenn ein Modell nicht als Knoten in 
einer Baumdarstellung (TreeViewer) erscheinen soll 

ModelFlag.NOT_EDITABLE Führt dazu, dass bei der automatischen Generierung 
einer neuen DataViewer Instanz vom Typ Editor 
abgesehen wird. Dadurch entsteht zum Beispiel ein 
JLabel anstatt ein JTextField 

ModelFlag.REARRANGEABLE Ermöglicht die Sortierung von Arrayeinträgen in einer 
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Tabelle mit den Pfeil Tasten (up/down) ermöglich wird. 

ModelFlag.TRANSIENT Modelle, die mit diesem Flag markiert sind werden nicht 
in die Datenströme eingetragen (Methoden 
DataModel.dragData() und DataModel.writeTo()). 

ModelFlag.TRANSLATE_VALUE Führt dazu, dass der String-Wert eines Modells mittels 
ClientResource übersetz wird, bevor er auf dem 
Bildschirm dargestellt wird (wichtig bei 
ComboBoxModel!). 

 

2.2.2 ModelFlag setzen 

 
ModelFlags können beliebige String Literale sein. Sie können explizit auf true oder false gesetzt 
werden. 
 
54 DataModel nameModel = new StringModel("", "Name"); 
55 DataModel ageModel = new IntModel(0, "Age"); 
56  
57 nameModel.setFlag(ModelFlag.INVISIBLE, true); 
58 ageModel.setFlag(ModelFlag.EMPTY, true); 
59 ageModel.setFlag(new ModelFlag("MyOwnFlag"), true); 

 

2.2.3 ModelFlag abfragen 
60  
61 if (model.getFlag(new ModelFlag("MyOwnFlag"))) { 
62 //… 
63 } 

 
 

Ü b u n g  3  Hello Wold! 

1. Untersuchen Sie den Einfluss verschiedener Flags auf das Aussehen der Komponenten. 
 

3 Verschachtelte Modelle 

3.1 Vordefinierte Modelle und ihre Darstellung 
jnex unterscheidet einfache (SimpleModel) Datenmodelle und zusammengesetzte Datenmodelle 
(ContainerModel) . Zu den einfachen Datenmodellen gehören Typen wie String, Integer, Boolean, 
Auswahlfelder (Comboboxen), Datum, Floating Point Zahlen, Währung usw. 
Dann gibt es noch die zusammengesetzten Datenmodelle (ContainerModel). Jnex unterscheidet 
Arrays und Strukturen. Arrays enthalten eine beliebige Anzahl Datenmodelle, die per Index adressiert 
werden und normalerweise vom gleichen Basistyp abstammen. Strukturen bestehen aus einer genau 
definierten Anzahl Elementen (Attribute), die mit einem Namen (getFieldName) angesprochen werden, 
und deren Typen vordefiniert sind. 
Zu jedem Datenmodell können noch typenspezifische Methoden definiert werden. Diese Methoden 
werden in der graphischen Darstellung normalerweise als Knöpfe (Push Button) oder als Menü 
Einträge dargestellt. 
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DataModel 

Viewable 

SimpleModel ContainerModel 

ArrayModel StructModel 

DataViewer 

StructViewer 

SimpleViewer 

ArrayViewer 

DataModelMethod 

ButtonViewer 

DataModelListener 0..n 

IntModel DateModel ComboBox 
Model 

DoubleModel BooleanModel 

FileNameModel PasswordModel ImageModel TextModel é 

JComponent 

 

3.2 Der Umgang mit StructModel 

3.2.1 Aufbau von StructModel Typen 

Ein StructModel Typ wird normalerweise als Subklasse (extends) der Klasse StructModel definiert. Ein 
typischer Kandidat für einen zusammengesetzten Datentyp ist eine Adresse (bzw. Anschrift). Sie 
besteht aus einer definierten Anzahl Attributen, und jedes Attribut besitzt einen eindeutig definierten 
Typ und einen Namen. 
Um einen derartigen Typ aufzubauen wird im StructModel die Methode append verwendet. Jedes 
Attribut, welches in ein StructModel eingefügt wird, muss einen Namen (FieldName) haben. 
 
64  
65 public class AddressModel extends StructModel  

66 { 
67  StringModel street; 

68  StringModel zip; 

69  StringModel city; 

70  StringModel state; 

71  
72  public AddressModel() 

73  { 

74   super("Address"); 

75   init(); 

76  } 

77  
78  private void init() 

79  { 

80   append(street = new StringModel("", "street")); 

81   append(zip = new StringModel("", "zip")); 

82   append(city = new StringModel("", "city")); 

83   append(state = new StringModel("", "state")); 

84  } 

85 } 
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3.2.2 Zugriff auf StructModel Attribute (children) 

Um auf die eingefügten DataModel Attribute zuzugreifen wird die Methode getChild verwendet. Das 
Argument der getChild Methode ist entweder null (getChild gibt in diesem Fall die eigene Referenz this 
zurück) oder die Bezeichnung eines Attributes. 
Bei tiefer verschachtelten Modellen kann mittels des ; Zeichens auf die ‚Grosskinder’ usw. zugegriffen 
werden. 
Später werden Sie erfahren, dass mit der Methode getViewableChild auf Substrukturen aller Viewable 
Typen (DataModel oder DataModelCommand) zugegriffen werden kann. 

Ü b u n g  4  Adresse1 

1. Definieren Sie eine Klasse Adresse, die von StructModel abgeleitet ist, und aus Name, 
Vorname, Strasse, PLZ und Ort besteht. Für PLZ können Sie ein LimitIntModel verwenden. 

2. Stellen Sie eine Adresse als Editor und gleichzeitig in einem Viewer dar. 

3.2.3 StructModel Darstellung gestalten (Layout) 

Per default kann jnex jedes beliebige StructModel (auch tief verschachtelte) in einen Editor oder 
Viewer verwandeln. Das damit entstehende GUI entspricht aber nicht den typischen Anforderungen an 
die Darstellung. 
Aus diesem Grund gibt es verschiedene Möglichkeiten das Layout der einzelnen GUI Komponenten 
zu definieren. 
 

Methode Beschreibung Vorteile Nachteile 

Benutzung der 
Layout Klassen 

Mit verschachtelten 
Layout Klassen 
werden die 
Position, Grösse 
und die Gestalt 
(Farbe, Font, 
Alignment etc.) 
definiert. 

¶ Wenn ein Basisstamm 
von projektspezifischen 
Layout Klassen 
vordefiniert ist, wird der 
Aufwand für eine neue 
Darstellung sehr klein. 

¶ Das Common Look and 
Feel ist sehr einfach 
durchsetzbar. Die 
Farben, Fonts und 
Grössenverhältnisse 
sind zentral definiert. 

¶ Das Layout kann 
einfach an die 
Bildschirmgrösse 
angepasst werden, 
wenn man mit 
berechneten Positionen 
und Grössen arbeitet. 

¶ Leider ist die 
individuelle 
Gestaltung der 
einzelnen 
Komponenten 
sowie deren GUI 
Verschachtelung 
(eine Table in 
einer ScrollPane in 
einer SplitPane) 
eher umständlich 
und kompliziert 
nachvollziehbar. 

¶ Nicht geeignet für 
GUI mit 
komplexen 
Ansprüchen 

Benutzung des 
SwingViewer 
Interfaces 

Mit einfacher Swing 
Programmierung 
werden die von der 
ViewerFactory 
generierten GUI 
Komponenten 
positioniert und 
gestaltet 

¶ Den 
Gestaltungsmöglichkeit
en sind keine Grenzen 
gesetzt. 

¶ Der Zusammenhang 
von Darstellung und 
Code ist leicht 
nachvollziehbar 

¶ Es gibt kaum 
Möglichkeit das 
Erscheinungsbild 
der einzelnen 
Fenster zentral zu 
koordinieren 

Benutzung des 
PluginViewerCreators 

Auf der Basis einer 
GUI Klasse, die mit 
klassischer Swing 
Programmierung 
oder mit Hilfe eines 
GUI Builder erstellt 
wurde, erzeugt jnex 
eine GUI 
Komponente, 

¶ Zu einem frühen 
Zeitpunkt kann das GUI 
gestaltet werden 

¶ Die Gestaltung der GUI 
Komponenten ist relativ 
einfach 

¶ Der GUI Builder 
muss ein genau 
vordefiniertes 
Format der GUI 
Klassen 
generieren 

¶ Es gibt keinen 
Zusammenhang 
der GUI Klasse, 
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wobei alle nicht 
statischen 
Elemente der GUI 
Komponente durch 
dynamisch 
generierte 
Komponenten 
ersetzt werden. 
Der 
Zusammenhang 
zwischen Modell 
Attributen (XY) und 
deren GUI 
Repräsentant 
entsteht über die 
setXY Methoden 
der GUI Klasse. 

die vom GUI 
Builder für ein 
Attribut  
vordefiniert wird zu 
der tatsächlich 
eingesetzten GUI 
Klasse, die von 
der ViewerFactory 
generiert wird. 

¶ Es gibt kaum  
Möglichkeiten das 
Erscheinungsbild 
der einzelnen 
Fenster zentral zu 
koordinieren 

3.2.3.1 Layout Methode 

In einer projektspezifischen Klasse wird ein Standard Layout definiert, welches die Position, Grösse 
und Gestalt verschiedener GUI Elemente vordefiniert (und berechnet). 
 
86 public class StandardLayout extends StructureLayoutItem 
87 { 
88  public double totalWidth = 65; 

89  public double totalHeight = 45; 

90  
91  public double wBigFrame = totalWidth - 5; 

92  
93  protected int x = 0; 

94  protected int y = 0; 

95  protected int wcell = 10; 

96  protected int hcell = 8; 

97  protected int gap = 3; 

98  
99  public double wframe = 40; 

100  public double wdialog = wframe - 2; 

101  public double wlabel = 16; 

102  public double wfield = wdialog - wlabel; 

103  public double wbutton = wlabel; 

104  public double hfield = 2; 

105  public double hlabel = 2; 

106  public double hbutton = hfield; 

107  

108  protected static boolean initDone = false; 

109  protected static MultiplePropertyEntry labelProps = new MultiplePropertyEntry(); 

110  protected static MultiplePropertyEntry bannerProps = new MultiplePropertyEntry(); 

111  protected static MultiplePropertyEntry fieldProps = new MultiplePropertyEntry(); 

112  protected static MultiplePropertyEntry fieldNoEditProps = new 

MultiplePropertyEntry(); 

113  protected static MultiplePropertyEntry buttonProps = new MultiplePropertyEntry(); 

114  protected static MultiplePropertyEntry numberProps = new MultiplePropertyEntry(); 

115  protected static MultiplePropertyEntry numberNoEditProps = new 

MultiplePropertyEntry(); 

116  protected static MultiplePropertyEntry bemerkungProps = new MultiplePropertyEntry(); 

117  protected static MultiplePropertyEntry frageProps = new MultiplePropertyEntry(); 

118  protected static MultiplePropertyEntry titleProps = new MultiplePropertyEntry(); 

119  protected static MultiplePropertyEntry blackTitleProps = new MultiplePropertyEntry(); 

120  protected static SimpleViewerCreator svc = new SimpleViewerCreator(); 

121  

122  public StandardLayout() 

123  { 

124   initProperties(); 

125  } 

126  

127  public void setBigFrame() 

128  { 

129   setWFrame(wBigFrame); 

130  } 

131  

132  public void setWFrame(double w) 

133  { 
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134   wframe = w; 

135   wdialog = wframe - 2; 

136   wfield = wdialog / 1.5; 

137  

138   if (wfield > 25) { 

139    wfield = 25; 

140   } 

141  

142   wlabel = wdialog - wfield; 

143   wbutton = wlabel; 

144  } 

145  

146  public void appendLabel(String name) 

147  { 

148   append(new LabelLayoutItem(name, x, y, w(wlabel), h(hlabel), labelProps)); 

149   right(wlabel); 

150  } 

151  

152  public void appendBanner(String name) 

153  { 

154   append(new LabelLayoutItem(name, x, y, w(wlabel), h(hlabel), bannerProps)); 

155   right(wlabel); 

156  } 

157  

158  public void appendTextField(String name) 

159  { 

160   appendLabel(name); 

161   append(new StructureFieldLayout(name, x, y, w(wfield), h(hfield), null, null, false, 

null, fieldProps)); 

162   left(wlabel); 

163   down(hfield); 

164  } 

165  

166  public void appendMultilineTextField(String name, double lines) 

167  { 

168   appendLabel(name); 

169   append(new StructureFieldLayout(name, x, y, w(wfield), h(lines * hfield), new 

TextAreaEditorCreator(), null, false, null, fieldProps)); 

170   left(wlabel); 

171   down(lines * hfield); 

172  } 

173  

174  public void appendTextField(String name, String reskey) 

175  { 

176   appendLabel(reskey); 

177   append(new StructureFieldLayout(name, x, y, w(wfield), h(hfield), null, null, false, 

reskey, fieldProps)); 

178   left(wlabel); 

179   down(hfield); 

180  } 

181  

182  public void appendBooleanField(String name) 

183  { 

184   right(wlabel); 

185   append(new StructureFieldLayout(name, x, y, w(wfield), h(hfield), null, null, false, 

null, fieldProps)); 

186   left(wlabel); 

187   down(hfield); 

188  } 

189  

190  public void appendSplitField(String name1, String name2, String label, double split) 

191  { 

192   double wfield1 = wfield * split; 

193   double wfield2 = wfield - wfield1; 

194  

195   appendLabel(label); 

196   append(new StructureFieldLayout(name1, x, y, w(wfield1), h(hfield), null, null, 

false, null, fieldProps)); 

197   right(wfield1); 

198   append(new StructureFieldLayout(name2, x, y, w(wfield2), h(hfield), null, null, 

false, null, fieldProps)); 

199   left(wfield1); 

200   left(wlabel); 

201   down(hfield); 

202  } 

203  

204  public void appendNumberSplitField(String name1, String name2, String label, double 

split) 
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205  { 

206   double wfield1 = wfield * split; 

207   double wfield2 = wfield - wfield1; 

208  

209   appendLabel(label); 

210   append(new StructureFieldLayout(name1, x, y, w(wfield1), h(hfield), null, null, 

false, null, numberProps)); 

211   right(wfield1); 

212   append(new StructureFieldLayout(name2, x, y, w(wfield2), h(hfield), null, null, 

false, null, numberProps)); 

213   left(wfield1); 

214   left(wlabel); 

215   down(hfield); 

216  } 

217  

218  public void appendNoEditSplitField(String name1, String name2, String label, double 

split) 

219  { 

220   double wfield1 = wfield * split; 

221   double wfield2 = wfield - wfield1; 

222  

223   appendLabel(label); 

224   append(new StructureFieldLayout(name1, x, y, w(wfield1), h(hfield), svc, null, 

false, null, numberNoEditProps)); 

225   right(wfield1); 

226   append(new StructureFieldLayout(name2, x, y, w(wfield2), h(hfield), svc, null, 

false, null, numberNoEditProps)); 

227   left(wfield1); 

228   left(wlabel); 

229   down(hfield); 

230  } 

231  

232  public void appendFrame(String title, double elements) 

233  { 

234   append(new TitledBorderLayoutItem(title, x, y, w(wframe), h(elements * hfield + 

hfield + 1))); 

235   down(hfield); 

236   right(1); 

237  } 

238  

239  public void appendStaticText(String text, double lines) 

240  { 

241   append(new StaticTextFieldLayoutItem(text, x, y, w(wframe), h(lines * hfield), 

bemerkungProps)); 

242   down(lines * hfield); 

243  } 

244  

245  public void appendStaticText(String text, double lines, double width) 

246  { 

247   append(new StaticTextFieldLayoutItem(text, x, y, w(width), h(lines * hfield), 

bemerkungProps)); 

248   down(lines * hfield); 

249  } 

250  

251  public void endFrame() 

252  { 

253   down(1); 

254   left(1); 

255  } 

256  

257  public void appendNumberField(String name, String fieldname) 

258  { 

259   appendLabel(name); 

260   append(new StructureFieldLayout(name, x, y, w(wfield), h(hfield), null, null, false, 

fieldname, numberProps)); 

261   left(wlabel); 

262   down(hfield); 

263  } 

264  

265  public void appendNumberField(String name) 

266  { 

267   appendNumberField(name, null); 

268  } 

269  

270  public void appendOutputField(String name) 

271  { 

272   appendLabel(name); 
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273   append(new StructureFieldLayout(name, x, y, w(wfield), h(hfield), svc, null, false, 

null, numberNoEditProps)); 

274   left(wlabel); 

275   down(hfield); 

276  } 

277  

278  public void appendOutputTextField(String name) 

279  { 

280   appendLabel(name); 

281   append(new StructureFieldLayout(name, x, y, w(wfield), h(hfield), svc, null, false, 

null, fieldNoEditProps)); 

282   left(wlabel); 

283   down(hfield); 

284  } 

285  

286  public void appendTextFieldRight(String name) 

287  { 

288   appendLabel(name); 

289   append(new StructureFieldLayout(name, x, y, w(wfield), h(hfield), null, null, false, 

null, fieldProps)); 

290   right(wfield); 

291  } 

292  

293  public void appendField(String name, double width, double height) 

294  { 

295   append(new StructureFieldLayout(name, x, y, w(width), h(height), null, null, false, 

null, null)); 

296   down(height); 

297  } 

298  

299  public void appendFieldRight(String name, double width, double height) 

300  { 

301   append(new StructureFieldLayout(name, x, y, w(width), h(height), null, null, false, 

null, null)); 

302   right(width); 

303  } 

304  

305  public void appendPopupEditor(String name, double width, double height) 

306  { 

307   append(new StructureFieldLayout(name, x, y, w(width), h(height), new 

PopupEditorCreator(), null, false, null, null)); 

308   down(height); 

309  } 

310  

311  public void appendButtonRight(String name, double width) 

312  { 

313   append(new ButtonLayoutItem(name, x, y, w(width), h(hbutton), null, buttonProps)); 

314   right(width); 

315  } 

316  

317  public void appendButtonDown(String name) 

318  { 

319   append(new ButtonLayoutItem(name, x, y, w(wbutton), h(hbutton), null, buttonProps)); 

320   down(hbutton); 

321  } 

322  

323  public void appendBooleanRadioField(String name) 

324  { 

325   double hh = hfield; 

326  

327   append(new LabelLayoutItem(name, x, y, w(wlabel), h(hlabel), labelProps)); 

328   right(wlabel); 

329   append(new StructureFieldLayout(name, x, y, w(wfield), h(hh), new 

RadioBoxViewerCreator(), null, false, null, null)); 

330   left(wfield); 

331   left(wlabel); 

332   down(hh); 

333  } 

334  

335  public void defaultSize() 

336  { 

337   setSize(w(wframe), y); 

338  } 

339  

340  private static void initProperties() 

341  { 

342   if (initDone) { 

343  
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344    return; 

345   } 

346  

347   initDone = true; 

348    

349   //labelProps.append(new SinglePropertyEntry("Font", "Arial-12")); 

350   labelProps.append(new SinglePropertyEntry("Foreground", "labelForeground")); 

351   labelProps.append(new SinglePropertyEntry("Background", "labelBackground")); 

352   labelProps.append(new SinglePropertyEntry("Alignment", "-1")); 

353  

354   //bannerProps.append(new SinglePropertyEntry("Font", "Arial-12")); 

355   bannerProps.append(new SinglePropertyEntry("Foreground", "labelForeground")); 

356   bannerProps.append(new SinglePropertyEntry("Background", "labelBackground")); 

357   bannerProps.append(new SinglePropertyEntry("Alignment", "0")); 

358  

359   //fieldProps.append(new SinglePropertyEntry("Font", "Arial-12")); 

360   fieldProps.append(new SinglePropertyEntry("Foreground", "fieldForeground")); 

361   fieldProps.append(new SinglePropertyEntry("Background", "fieldBackground")); 

362   fieldProps.append(new SinglePropertyEntry("Alignment", "-1")); 

363  

364   //fieldNoEditProps.append(new SinglePropertyEntry("Font", "Arial-12")); 

365   fieldNoEditProps.append(new SinglePropertyEntry("Foreground", "noeditForeground")); 

366   fieldNoEditProps.append(new SinglePropertyEntry("Background", "noeditBackground")); 

367   fieldNoEditProps.append(new SinglePropertyEntry("Alignment", "-1")); 

368  

369   //buttonProps.append(new SinglePropertyEntry("Font", "Arial-10")); 

370   buttonProps.append(new SinglePropertyEntry("Foreground", "buttonForeground")); 

371   buttonProps.append(new SinglePropertyEntry("Background", "buttonBackground")); 

372   buttonProps.append(new SinglePropertyEntry("Alignment", "0")); 

373  

374   //numberProps.append(new SinglePropertyEntry("Font", "Courier-12")); 

375   numberProps.append(new SinglePropertyEntry("Foreground", "numberForeground")); 

376   numberProps.append(new SinglePropertyEntry("Background", "numberBackground")); 

377   numberProps.append(new SinglePropertyEntry("Alignment", "1")); 

378  

379   //numberNoEditProps.append(new SinglePropertyEntry("Font", "Courier-12")); 

380   numberNoEditProps.append(new SinglePropertyEntry("Foreground", "noeditForeground")); 

381   numberNoEditProps.append(new SinglePropertyEntry("Background", "noeditBackground")); 

382   numberNoEditProps.append(new SinglePropertyEntry("Alignment", "1")); 

383  

384   //bemerkungProps.append(new SinglePropertyEntry("Font", "Arial-ITALIC-12")); 

385   bemerkungProps.append(new SinglePropertyEntry("Foreground", "bemerkungForeground")); 

386   bemerkungProps.append(new SinglePropertyEntry("Background", "bemerkungBackground")); 

387 //  bemerkungProps.append(new SinglePropertyEntry("Alignment", "0")); 

388  

389   //frageProps.append(new SinglePropertyEntry("Font", "Arial-12")); 

390   frageProps.append(new SinglePropertyEntry("Foreground", "frageForeground")); 

391   frageProps.append(new SinglePropertyEntry("Background", "frageBackground")); 

392  

393   //titleProps.append(new SinglePropertyEntry("Font", "Arial-BOLD-12")); 

394   titleProps.append(new SinglePropertyEntry("Foreground", "titleForeground")); 

395   titleProps.append(new SinglePropertyEntry("Background", "titleBackground")); 

396  

397   //blackTitleProps.append(new SinglePropertyEntry("Font", "Arial-BOLD-12")); 

398   blackTitleProps.append(new SinglePropertyEntry("Foreground", "white")); 

399   blackTitleProps.append(new SinglePropertyEntry("Background", "black")); 

400  } 

401  

402  public void center(double w) 

403  { 

404   pos((totalWidth - w) / 2.0, 1.0); 

405  } 

406  

407  public void pos(double u, double v) 

408  { 

409   x = (int)(u * (gap + wcell)); 

410   y = (int)(v * (gap + hcell)); 

411  } 

412  

413  public int w(double v) 

414  { 

415   return (int)(v * (wcell + gap)) - gap; 

416  } 

417  

418  public int h(double v) 

419  { 

420   return (int)(v * (hcell + gap)) - gap; 

421  } 
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422  

423  public void right(double v) 

424  { 

425   x += (int)(v * (wcell + gap)); 

426  } 

427  

428  public void left(double v) 

429  { 

430   x -= (int)(v * (wcell + gap)); 

431  } 

432  

433  public void down(double v) 

434  { 

435   y += (int)(v * (hcell + gap)); 

436  } 

437  

438  public void up(double v) 

439  { 

440   y -= (int)(v * (hcell + gap)); 

441  } 

442 } 

 
Auf einer solchen Basis ist es sehr einfach, ein GUI zu gestalten, dessen Gestalt von der Standard 
Klasse zentral definiert wird. 
 
443  

444 public class AddressLayout extends StandardLayout 

445 { 

446  public AddressLayout() 

447  { 

448   init(wframe); 

449  } 

450  

451  public AddressLayout(double w) 

452  { 

453   init(w); 

454  } 

455  

456  private void init(double w) 

457  { 

458   setWFrame(w); 

459   appendFrame("Address", 3.0); 

460   appendTextField("street"); 

461   appendSplitField("zip", "city", "zipCity", 0.3); 

462   appendTextField("state"); 

463   endFrame(); 

464  

465   defaultSize(); 

466  } 

467 } 

468  

 

 
 
Damit dieses Layout mit dem vorgesehenen DataModel korreliert, sollte in der ViewerCreatorMap 
registriert werden, damit alle Modelle des entsprechenden Typs per Default mit diesem Layout 
dargestellt werden. 
 
469 ViewerCreatorMap map = getFactory().getViewerCreatorMap(); 

470  

471 map.register(AddressModel.class, new AddressLayout(), true); 
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3.2.3.2 SwingViewer Methode 

Das Interface SwingViewer wird verwendet, um einen eigenen DataViewer (SwingDataViewer) auf 
einfachste Art und Weise zu implementieren. 
 
472 public interface SwingViewer 

473 { 

474  /** 

475   * This method creates and initializes a JComponent 

476   * @param factory needed to create subcomponents (access ClientResource) 

477   */ 

478  public JComponent createJComponent(ViewerFactory factory); 

479  

480  /** 

481   * check if this viewer is of general type editor or viewer 

482   * @return true if this viewer changes the associated data model 

483   */ 

484  public boolean isEditor(); 

485  

486  /** 

487   * set the associated data model instance 

488   * @param model The associated data model instance 

489   */ 

490  public void setDataModel(DataModel model); 

491  

492  /** 

493   * access the associated data model which is initialized by setDataModel() 

494   * @return the associated data model instance 

495   */ 

496  public DataModel getDataModel(); 

497 } 

 
 
…und hier ein Beispiel 
 
498 public class AddressSwingViewer implements SwingViewer 

499 { 

500  AddressModel addressModel = null; 

501   

502  public JComponent createJComponent(ViewerFactory factory)  

503  { 

504   DataViewer editor; 

505   JComponent comp; 

506   JPanel panel = new JPanel(); 

507  

508   panel.setLayout(new GridLayout(2, 2)); 

509    

510   try { 

511    comp = factory.createJLabel("street"); 

512    panel.add(comp);    

513    editor = factory.createDefaultEditor(addressModel.getChild("street")); 

514    panel.add(editor.getJComponent());    

515  

516    comp = factory.createJLabel("city"); 

517    panel.add(comp);    

518    editor = factory.createDefaultEditor(addressModel.getChild("city")); 

519    panel.add(editor.getJComponent());    

520  

521    //...  

522   } catch (Exception e) { 

523    // 

524   } 

525   return panel; 

526  } 

527  

528  public boolean isEditor() { 

529   return true; 

530  } 

531  

532  public void setDataModel(DataModel model) { 

533   this.addressModel = (AddressModel)model;   

534  } 

535  

536  public DataModel getDataModel() { 

537   return addressModel; 

538  } 

539 } 
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Damit dieses Layout mit dem vorgesehenen DataModel korreliert, sollte in der ViewerCreatorMap 
registriert werden, damit alle Modelle des entsprechenden Typs per Default mit diesem Layout 
dargestellt werden. 
 
540 ViewerCreatorMap map = getFactory().getViewerCreatorMap(); 

541  

542 map.register(AddressModel.class, new SwingViewerCreator(AddressSwingViewer.class)); 

 

Ü b u n g  5  Adresse2 

1. Definieren Sie eine Klasse AddressLayout extends StructureLayoutItem und positionieren 
Sie die Eingabefelder mit append(new StructureFieldLayout(…)) und die Felder-
Beschreibung mit append(new LabelLayoutItem(…)) 

2. Definieren Sie eine Klasse AddressSwingViewer implements SwingViewer. Spielen Sie 
mit Layout, Farben und Fonts. 

3.3 Der Umgang mit ArrayModel 
Ein ArrayModel besteht aus einer beliebigen Anzahl Einträgen, wobei die Einträge vom gleichen Typ 
sind und per Index (nicht per Name) angesprochen werden. 
Ein ArrayModel wird per default als Tabelle (JScrollPane die eine JTable enthält) dargestellt. 
 

 

3.3.1 Aufbau eines ArrayModel Typs 

ArrayModel Typen werden mit der Definition des Eintragstyps individuell gestaltet: 
 
543 public class MyArrayModel extends ArrayModel { 

544  public MyArrayModel() 

545  { 

546   super(new EntryModel(), “MyArray”); 

547  } 

548 } 

 
Das Array wird danach mit der Methode append mit Einträgen gefüllt. Die Methode getSize() ermittelt 
die Anzahl der Einträge. Die Methode removeChildren löscht alle Einträge. Die Methode removeItem 
oder removeItemAt löscht einen Eintrag. 

3.3.2 Zugriff auf einzelne Array Einträge (children) 

Mit getHighlightedItem() kann man auf das aktuell selektierte Element zugreifen. 
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Mit getDataModel(index) kann man auf die einzelnen Einträge direkt zugreifen 

3.3.3 Zugriff auf alle Array Einträge (children) 

Mit getEnumeration kann man auf alle Einträge eines verschachtelten Modells zugreifen: 
 
549 DataModelEnumeration e = arrayModel.getEnumeration(); 

550  

551 while (e.hasMore()) { 

552  EntryModel entry = (EntryModel)e.next(); 

553  entry.doSomething(); 

554 } 

555  

 
 

Ü b u n g  6  Adresse 3 

1. Definieren Sie eine Klasse TelephoneModel extends StructModel mit Type (priv, buiss, 
fax), Nummer, Beschreibung 

2. Definieren Sie eine Klasse TelephoneArrayModel extends ArrayModel 
3. Fügen Sie eine Instanz vom Typ TelephoneArrayModel in AddressModel ein 

3.3.4 Gestaltung von Tabellen 

Die Darstellung einer Tabelle und deren Spalten kann mit der TableLayoutItem Klasse angepasst 
werden. Für Alignment, Font und Vor-/Hintergrundfarben der Spalten kann die MultiPropertyEntry 
Klasse benutzt werden. 
 
556 public class MemberListLayout extends TableLayoutItem 

557 { 

558  int width; 

559  

560  int percent(int p) 

561  { 

562   return (p * width) / 100; 

563  } 

564  

565  public MemberListLayout(int width) 

566  { 

567   MultiplePropertyEntry typeProps = new MultiplePropertyEntry(); 

568   this.width = width; 

 

 

569   typeProps.append(new SinglePropertyEntry("Foreground", "numberForeground")); 

570   typeProps.append(new SinglePropertyEntry("Background", "numberBackground")); 

571   typeProps.append(new SinglePropertyEntry("Alignment", "0")); 

572   typeProps.append(new SinglePropertyEntry("Font", "Arial-BOLD-12”)); 

573  

574   append(new TableColumnLayoutItem("Person;fullname", "fullname", percent(50))); 

575   append(new TableColumnLayoutItem("Person;birthdate", "birthdate", percent(25))); 

576   append(new TableColumnLayoutItem("type", "type", percent(25), typeProps)); 

577  } 

578 } 

 

3.3.4.1 Zeilenfarben in Tabellen 

Die Hitergrundfarben der Zeilen einer Tabelle werden im Modell selbst definiert. Dazu müssen Sie die 
Methode getBackgroundColorId des entsprechenden Modells redefinieren. Falls Das Modell sich auf 
die ganze Zeile bezieht, wird die ganze Zeile gefärbt. Falls sich das Modell nur auf eine Zelle innerhalb 
der Tabelle bezieht, so wird nur diese Zelle gefärbt. Die Hintergrundfarbe (aus TableLayoutItem) der 
Tabellenspalten werden dadurch überstimmt. 

4 DataModelListener einrichten 
Å Jedes DataModel sendet DataModelEvents, falls sich sein Wert ändert 

 

Å Die Events werden in einer verschachtelten Struktur jeweils zum Vater weitergereicht 
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Å Es gibt eine vorgefertigte Klasse DataModelAdaptor, die alle Listener Funktionen als leere 
Methoden enthält 

 
579 public class DataModelAdaptor implements DataModelEditListener 

580 { 

581  public void dataModelChangeValue(DataModelEvent event) 

582  { 

583  } 

584  

585  public void dataModelChangeStructure(DataModelEvent event) 

586  { 

587  } 

588  

589  public void dataModelGrabFocus(DataModelEvent event) 

590  { 

591  } 

592  

593  public void dataModelEdit(DataModelEvent event) 

594  { 

595  } 

596 } 

4.1 DataModelEvent 

4.1.1 dataModelChangeValue Event Typen 

 

DataModelEvent.getId() Bedeutung 

DataModelEvent.VALUE_CHANGE Wird immer nach der endgültigen Änderung einer 
DataModel Instanz ausgelöst (falls sich der Wert eines 
Modell ändert, oder falls ein neues ModelFlag gesetzt 
wird). 

DataModelEvent.Child_VALUE_CHANGE Bedeuted, dass ein an den Parent weitergeleitetes 
ModelEvent aufgefangen wurde. 

4.1.2 dataModelchangeStructure Event Typen 

 

DataModelEvent.getId() Bedeutung 

DataModelEvent.STRUCTURE_CHANGE Wird immer nach der einem Aufruf der Methode 
StructModel.append ausgelöst 

4.1.3 dataModelGrabFocus Event Typen 

 

DataModelEvent.getId() Bedeutung 

DataModelEvent.GRAB_FOCUS Wird von der Methode DataModel.grabFocus() ausgelöst 
und führt dazu, dass der entsprechende Viewer in den 
Vordergrund (TabbedPane) kommt, oder einfach den 
Cursor Focus an sich nimmt. Falls mehrere Viewer für 
ein Modell existieren, dann gewinnt der letzte in der 
Listener Liste. 

DataModelEvent.GRAB_CHILD_FOCUS Wird ausgelöst, wenn ein tiefer verschachteltes Modell 
das Ereignis (Event) an seinen Parent weitergereicht hat. 

4.1.4 dataModelEdit Event Typen 

Die Methode dataModelEdit wird für eine grosse Anzahl verschiedenster ModelEvent Typen 
aufgerufen. 
 

DataModelEvent.getId() Bedeutung 

DataModelEvent.CALL_METHOD Wird immer nach der Ausführung eines 
DataModelCommands ausgelöst 

DataModelEvent.CANCEL_EDIT Wird ausgelöst, wenn der Benutzer in einem Textfeld 
ESC drückt 
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DataModelEvent.FINISH_EDIT Wird ausgelöst, wenn der Benutzer das Eingabefeld 
verlässt (focus lost) oder falls er ENTER drückt 

DataModelEvent.FORMAT_ERROR Wird ausgelöst, falls der Benutzer bei der Eingabe ein 
falsches Format eingibt. 

DataModelEvent.HIGHLIGHT_CHANGED Wird ausgelöst, falls der Benutzer in einer Tabelle ein 
anderes Array Element anwählt, oder wenn die Funktion 
setHighlightedItem auf einem Array ausführt. 

DataModelEvent.START_EDIT Wird ausgelöst, wenn der Benutzer den Curser in ein 
Eingabefeld setzt (gain focus). 

DataModelEvent.VALUE_EDIT Wird ausgelöst, wenn der Benutzer eine Eingabe auf 
einem Textfeld tätigt. 

DataModelEvent.VIEWER_CREATED Wird ausgelöst, wenn eine neue DataViewer 
Komponente generiert wird (durch Methode 
DataViewer.setJComponent). Die entsprechende 
DataViewer Instanz erreicht man mit der Methode 
DataModelEvent.getViewer(). 

 

4.1.5 Umgang mit DataModelEvent 
597 class MyListener extends DataModelAdaptor 

598 { 

599  public void dataModelChangeValue(DataModelEvent event) 

600  { 

601   event.get 

602  

603  } 

604  

605  public void dataModelChangeStructure(DataModelEvent event) 

606  { 

607  } 

608  

609  public void dataModelGrabFocus(DataModelEvent event) 

610  { 

611  } 

612  

613  public void dataModelEdit(DataModelEvent event) 

614  { 

615  } 

616 } 

Ü b u n g  7  Adresse 3 

4. Definieren Sie eine DataModelListener Klasse, die alle Ereignisse des AddressModels mit 
System.out.println(event) auf die Konsole bringt 

5. Erweitern Sie den Listener so, dass bei der Eingabe der PLZ 3000 Bern und bei 4000 
Basel in die Ortschaft geschrieben wird. 

 

5 Verwendung von DataModelCommand 
DataModelCommands werden als Model für Knöpfe (Push Buttons) eingesetzt. 

5.1.1 Methoden auf Datenmodellen registrieren 

Ein Datenmodell (DataModel) kann mit Methodenausgestattet werden, die in der Darstellung des 
Modells als Knöpfe (Push Button) erscheinen. 
Zu diesem Zweck verwendet man die Methode appendMethod. 
 
617 public class AddressModel extends StructModel 

618 { 

619  //... 

620  DataModelCommand addTelephone; 

621  

622  private void init() 

623  { 

624   //... 
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625   // registriert eine public void Methode namens addTelephoneCommand” 

626   appendMethod(new DefaultDataModelCommand(“addTelephoneCommand”)); 

627  } 

628  

629  // Diese Methode muss public sein, und darf keine Parameter enthalten (wird 

630  // per reflection von DefaultDataModelCommand aufgerufen) 

631  public void addTelephoneCommand() 

632  { 

633   telephoneArray.append(new TelephoneModel()) 

634  } 

635 } 

636  

 
…und hier noch ein komplexeres Beispiel: 
 
637 public abstract class EditListModel extends StructModel 

638 { 

639  ArrayModel list; 

640  DataModelCommand add; 

641  DataModelCommand edit; 

642  DataModelCommand delete; 

643  DataModelCommand duplicate; 

644  

645  public EditListModel(String name) 

646  { 

647   super(name); 

648  } 

649  

650  public EditListModel(String name, ArrayModel list) 

651  { 

652   super(name); 

653   init(list); 

654  } 

655  

656  public ArrayModel getList() 

657  { 

658   return list; 

659  } 

660  

661  public int getSize() 

662  { 

663   return list.getSize(); 

664  } 

665  

666  public DataModelCommand getAddItemCommand() 

667  { 

668   if (add == null) { 

669    add = new DefaultDataModelCommand("addItemCommand"); 

670   } 

671  

672   return add; 

673  } 

674  

675  public DataModelCommand getEditItemCommand() 

676  { 

677   if (edit == null) { 

678    edit = new DefaultDataModelCommand("editItemCommand"); 

679   } 

680  

681   return edit; 

682  } 

683  

684  public DataModelCommand getDeleteItemCommand() 

685  { 

686   if (delete == null) { 

687    delete = new DefaultDataModelCommand("deleteItemCommand"); 

688   } 

689  

690   return delete; 

691  } 

692  

693  public DataModelCommand getDuplicateItemCommand() 

694  { 

695   if (duplicate == null) { 

696    duplicate = new DefaultDataModelCommand("duplicateItemCommand"); 

697   } 

698  

699   return duplicate; 
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700  } 

701  

702  private void init(ArrayModel list) 

703  { 

704   this.list = list; 

705   append(list); 

706  

707   list.addDataModelListener(new MyFocusListener()); 

708  

709   appendMethod(add = getAddItemCommand()); 

710   appendMethod(edit = getEditItemCommand()); 

711   appendMethod(delete = getDeleteItemCommand()); 

712   appendMethod(duplicate = getDuplicateItemCommand()); 

713  } 

714  

715  public abstract DataModel createItem(); 

716  

717  public DataModel addItemCommand() 

718  { 

719   DataModel model = createItem(); 

720  

721   if (DialogManager.getPopupEditorAdaptor().popupEdit(model)) { 

722    list.sortInsert(model); 

723  

724    return model; 

725   } 

726  

727   return null; 

728  } 

729  

730  public void deleteItemCommand() 

731  { 

732   DataModel highlighted = list.getHighlightedItem(); 

733  

734   if (highlighted != null) { 

735  

736    if (DialogManager.ask("ReallyDeleteHighlightedItem", "Yes", "Cancel", false)) { 

737     list.removeHighlightedItem(); 

738    } 

739   } else { 

740    DialogManager.error("NothingHighlighted"); 

741   } 

742  } 

743  

744  public void duplicateItemCommand() 

745  { 

746   DataModel highlighted = list.getHighlightedItem(); 

747  

748   if (highlighted != null) { 

749    DataModel model = highlighted.duplicate(null, null); 

750  

751    if (DialogManager.getPopupEditorAdaptor().popupEdit(model, true)) { 

752     int index = list.sortInsert(model); 

753     list.setHighlightedItem(index); 

754    } 

755   } else { 

756    DialogManager.error("NothingHighlighted"); 

757   } 

758  } 

759  

760  public DataModel editItemCommand() 

761  { 

762   DataModel highlighted = list.getHighlightedItem(); 

763  

764   if (highlighted != null) { 

765    return edit(highlighted); 

766   } else { 

767    DialogManager.error("NothingHighlighted"); 

768   } 

769  

770   return null; 

771  } 

772  

773  public DataModel edit(DataModel dm) 

774  { 

775   if (DialogManager.getPopupEditorAdaptor() != null) { 

776    if (DialogManager.getPopupEditorAdaptor().popupEdit(dm)) { 

777     list.sort(); 
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778     return dm; 

779    } 

780   } 

781  

782   return null; 

783  } 

784  

785  class MyFocusListener extends DataModelAdaptor 

786  { 

787   public void dataModelGrabFocus(DataModelEvent event) 

788   { 

789    editItemCommand(); 

790   } 

791  } 

792 } 

5.1.2 Gestalten von JButton und JMenuItem 

Die ViewerFactory kann ein DataModelCommand in einen JButton umwandeln (Methode 
createViewer). 
 
793  // extract the DataModelCommand from the model 

794  DataModelCommand command = model.getViewable(“searchCommand”); 

795  // use the factory to create a command viewer 

796  CommandViewer commandViewer = factory.createViewer(command, false); 

797  JButton button = (JButton)commandViewer.getJComponent(); 

 
Die CommandViewer Klasse kann auch ein JMenuItem generieren (createJMenuItem). 
 
Folgende Einstellungen in der Properties Datei beeinflussen die Darstellung der Knöpfe und Menüs 
(angenommen die Methode heisst searchCommand) 
 
798 searchCommand.menu=$Suchen… 

799 searchCommand.accelerator=Ctrl+S 

800 searchCommand.buttonText=Personen Suchen… 

801 searchCommand.icon=search.gif 

802 searchCommand.tip=Sucht alle Personen gemäss Ihren Angaben 

 
.menu Steuert den Text, der auf einem Menü Knopf dargestellt wird, wobei der Buchstabe, der gerade 
nach dem $ Symbol steht unterstrichen wird (Mnemonic) 
.accelerator Definiert die Tastenkombination, welche die Menüfunktion direkt auslöst. 
.buttonText Steuert den Text, der auf einem Push Button dargestellt wird. 
.icon Definiert die Bilddatei, die als Ikone im Knopf und im Menü dargestellt wird (die Datei muss im 
Classpath der Virtuellen Maschine auffindbar sein). 
.tip Definiert den Text, der als Tool Tip beim Menü und beim Knopf erscheint. 
 

Ü b u n g  8  Adresse 3 

6. Definieren Sie eine Methode addTelephoneCommand in AddressModel  
7. Definieren Sie einen DefaultDataModelCommand, der die Methode 

addTelephoneCommand aufruft 
8. Gestalten Sie den resultierenden Knopf mit icon und Tooltip 

 

6 DataController 
Der DataController übernimmt die Kontrolle über das Zusammenspiel der verschiedenen Modelle und 
deren Viewer. In erster Linie erzeugt  der Kontroller neue DataModel Instanzen und deren 
zugeordneten DataViewer Instanzen. 
Der DataController übernimmt auch die Kontrolle über diejenigen Methoden, die neue GUI Elemente 
erzeugen (z.B. Popup Fenster). Wenn die zugehörige DataModel Instanz (oder eine darin 
verschachtelte Instanz) eine Methode auslöst (DataModelCommand) so wird auf dem Controller die 
Methode doHandleMethodCall ausgeführt. 
Im Zentrum einer jeden Applikation steht ein erster Kontroller, der nach Bedarf und aufgrund von 
Benutzer Interaktion verschiedene weitere Kontroller Instanzen generiert. 
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Jeder Kontroller kümmert sich um diejenigen Ereignisse, die den Ursprung in seinem zugeordneten 
DataViewer und DataModel haben. Falls ein Ereignis innerhalb des DataModel oder innerhalb des 
DataViewer abgearbeitet werden kann, muss sich der DataController nicht weiter um dieses interne 
Zusammenspiel kümmern. 
 
die DataController Instanzen ihrerseits können hierarchisch verschachtelt werden, wodurch die 
Zuständigkeit für die Abarbeitung gewisser Ereignisse vom DataController an seine übergeordnete 
Instanz (Parent) weitergereicht werden kann. 
 
 

DataController 
controller 

 
doHandleMethodCall() 

DataController 

parent 

1 

DataViewer 

viewer 

DataModel 
model 

 
DataModelCommand 

JComponent 

component 

1 

1 1 

"erzeugt" 

"erzeugt" 

"erzeugt" 

"sendet" 
DataModelEvent "sendet" 

DataModelEvent 

 
 

6.1 Die Klasse PopupController 
Die Klasse PopupController übernimmt die Kontrolle über Dialog Fenster. Ein Dialog Fenster besteht 
aus einem Client Modell und aus einem Popup Modell. Das Client Modell ist die fachspezifische 
Klasse, deren Werte interaktiv verändert werden sollen. Das Popup Modell wird in erster Linie dazu 
verwendet, um die Knöpfe 'OK', 'Abbrechen' und 'Hilfe' zu repräsentieren. 
Folgender Code zeigt, wie ein einfaches Dialog Fenster für eine fachliches Modell erzeugt werden 
kann. 
 
803  

804    PopupController controller = new PopupController(factory); 

805     

806    controller.setClientModel(exampleModel, true, null, null, null); 

807     

808    if (controller.popup(true)) { 

809     // the OK button was pressed (the exampleModel eventually has changed 

810    } 

 

Ü b u n g  9  Adresse2 

3. Definieren Sie eine Klasse AddressController extends DataController, die als Konstruktor 
Parameter eine Instanz vom Typ AddresssModel und eine Instanz vom Typ 
ViewerFactory akzeptiert. 

4. Der Konstruktor erzeugt einen Editor für die Adresse und trägt diesen als viewer instanz 
ein (Methode setDataViewer aufrufen) 
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5. Der Kontroller sollte die Methode editTelephoneCommand, die im AddressModel definiert 
ist, ausführen (ein JDialog Fenster mit einem Editor für die aktuell selektierte 
Telefonnummer erzeugen). 

 

7 Die Klasse Application 
 

 
 
 

7.1 Aufbau einer Applikation 
Eine Applikation besteht aus einem JFrame Fenster. In diesem Fenster gibt es am oberen Rand ein 
Pulldown Menü und gleich darunter ein Toolbar (Symbolleiste). In der Mitte befindet sich der 
applikationsspezifische Hauptbereich (Main Panel) und am unteren Rand befindet sich eine 
Statuszeile. 
 



Nexirius GmbH jnex Application Framework for Java TM 29 

 

 

Pulldown Menü 
 

Toolbar 
 

Main Panel 
 

Status Line 
 

 
Für die Definition einer Applikation braucht es drei Dinge:  
Erstens eine Klasse, die von Application abgeleitet ist und die eine main() methode definiert, die 
wiederum die run() methode der Applicatio Klasse aufruft. 
Zweitens eine Datei namens XY.menu, die sich im Classpath der Application befindet, wobei XY dem 
Namen der Applikation (getApplicationName) entspricht. 
Drittens eine Datei namens XY.properties, die sich im Classpath der Application befindet, wobei XY 
dem Namen der Applikation (getApplicationName) entspricht. 
 
811 class HelloWorldApplication extends Application 

812 { 

813  MainModel mainModel; 

814  

815  public HelloWorldApplication(String argv[]) { 

816   super(argv); 

817  } 

818  public DataModel getApplicationModel() { 

819   return mainModel; 

820  } 

821  public String getApplicationName() { 

822   return "HelloWorldApplication"; 

823  } 

824  public void preInit() { 

825   //prepare main model 

826  } 

827  public void init() { 

828   // called after preInit 

829   // create JComponents in main panel  

830   // use -> getMainPanel() 

831   // use -> getFactory() 

832  } 

833  public void postInit() { 

834   //called just after window is visible 

835  } 

836  public static void main(String argv[]) 

837  { 

838   String plaf = "com.sun.java.swing.plaf.windows.WindowsLookAndFeel"; 

839  

840   try { 

841    UIManager.setLookAndFeel(plaf); 

842   } catch (Exception e) { 

843    System.out.println("Can't set '" + plaf +"' look and feel"); 

844    System.exit(0); 

845   } 

846  

847   new HelloWorldApplication(argv).run(); 

848  } 

849 } 
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7.2 Die Menü Datei 
Die Menü Datei ([APPLICATION_NAME].menu) beschreibt den Aufbau des Pulldown Menüs und der 
Taskleiste (Toolbar). Ein Menü kann beliebig verschachtelt aufgebaut werden. Die Namen der 
Einträge werden durch die .properties Datei übersetzt (siehe Kapitel DataModelCommand). 
 
850 MENUBAR 

851  MENU "File" 

852   ITEM "New" 

853   ITEM "Open" 

854   SEPARATOR 

855   ITEM "Save" 

856   ITEM "SaveAs" 

857   SEPARATOR 

858   ITEM "Exit" 

859  END 

860  

861  MENU "Help" 

862   ITEM "About" 

863   SEPARATOR 

864   MENU “Nested” 

865    ITEM “NestedItem1” 

866    ITEM “NestedItem2” 

867   END 

868  END 

869 END 

870  

871 TOOLBAR 

872  ITEM "New" 

873  ITEM "Open" 

874  SEPARATOR 

875  ITEM "Save" 

876  SEPARATOR 

877  ITEM "runGarbageCollector" 

878 END 

 
Die zugehörige [APPLICATION_NAME].properties Datei definiert Text (.menu), Mnemonics ($ 
Zeichen im Menütext), Acceleratoren (.accelerator), Tool Tip (.tip), und Ikone (.icon) 
 
879 Save.buttonText= 

880 Save.menu=$Save 

881 Save.icon=Save16.gif 

882 Save.tip=Save data to file 

883 SaveAs.buttonText= 

884 SaveAs.menu=Save $As... 

885 SaveAs.icon=SaveAs16.gif 

886 Open.buttonText= 

887 Open.menu=$Open... 

888 Open.icon=Open16.gif 

889 Open.tip=Open new file 

890 New.buttonText= 

891 New.menu=$New 

892 New.icon=New16.gif 

893 New.tip=Creates a new empty Document. 

894 New.accelerator=Ctrl+N 

895 Exit.menu=E$xit 

896 About.menu=$About... 

897 About.icon=nexirius16.gif 

898 Help.menu=$Help 

899 File.menu=$File 

 

7.3 Die Klasse DialogManager 
 

¶ Der DialogManager wird eingesetzt, wenn an einer Stelle im Code ein Dialogfenster erzeugt werden 
muss. 

 

¶ Der DialogManager kann einfache Ja/Nein fragen über ein Fenster beantworten (Methode ask) 
 

¶ Der DialogManager kann Warnungen und Errorfenster erzeugen (warning, error) 
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¶ Der DialogManager kann Popup Fenster für DataModel Instanzen erzeugen (siehe auch 
PopupController!) 

 

¶ Der DialogManager kann Fenster zentrieren (center) 
 

7.3.1 PopupEditor 

 
Der PopupEditor kann aus jedem beliebigen Datenmodell mit einer Zeile Code ein DialogFenster 
erzeugen. Entweder es entsteht ein DialogFenster, mit einem OK und CANCEL Knopf, wobei das 
Original Model kopiert wird, bevor es im Popup Fenster dargestellt wird, oder es entsteht ein Dialog 
Fenster mit nur einem CLOSE Knopf (noDuplicatePopupEdit), wobei man direkt die übergebene 
Modellinstanz bearbeitet. 
Im ersten Fall wird die Kopie nur dann in das Originalmodell zurückkopiert, falls der Benutzer OK 
drückt. 
 

 
 
 
900  public DataModel addItemCommand() 

901  { 

902   DataModel model = createItem(); 

903  

904   if (DialogManager.getPopupEditorAdaptor().popupEdit(model) ) { 

905    list.sortInsert(model); 

906  

907    return model; 

908   } 

909  

910   return null; 

911  } 

912  
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8 HTML View 

8.1 Aufbau einer Jnex HTML Applikation 
 
Eine jnex HTML Applikation besteht aus zwei Klassen. Die Servlet Klasse und die Applikations-
Klasse. DIe Servlet Klasse besteht nur aus einer Ableitung der Klasse JnexServlet und implementiert 
die Methode createHTMLApplication().  
Diese Klasse wird im web.xml als Servlet Klasse eingetragen. Das Verhalten des Servlets ist in einer 
Implementation der abstrakten Basisklasse HTMLApplication definiert. Alle abstrakten Methoden 
dieser Klasse müssen implementiert werden. Sie beschreiben das Verhalten der Applikation 
vollständig. Die HTMLApplikation darf keine Benutzerspezifischen Informationen enthalten! Diese 
werden ausschliesslich in der Klasse HTMLSessionVariable verwaltet, die auch die Statusmaschine 
(siehe weiter unten!) enthält. 
 

 

JnexServlet 

Servlet 

MyApplicationServlet 
 

implements abstract 
method: 

createHTMLApplication() 

MyApplication 

HTMLApplication 

jnex Framework classes 

individual Application classes 

 
 

8.2 Übersicht HTML Übersetzung 
Jede HTML Seite wird über einen spezifischen Namen angesprochen (Template Name) und zur 
Laufzeit aus verschiedenen Stücken (andere Templates) zusammengebaut. Beim Zusammenbau 
werden Platzhalter (Variablen und Funktionen) rekursiv aufgelöst (HTMLResolver) und durch HTML 
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Inhalte ersetzt. Dieser Vorgang wird so lange wiederholt, bis keine Variablen oder Funktionen mehr 
gefunden werden.  
Der HTMLResolver löst eine HTML-ähnliche Datei schrittweise auf, wobei alle Platzhalter ersetzt 

werden. Dabei wird die Klasse VariableResolver verwendet, um die Variablen (Format: $(VARIABLE) ) 
durch ihren zugeordneten Wert zu ersetzen. Die Klasse HTMLParser ersetzt alle Funtionsaufrufe 

(Format: $!function("parameter1", "parameter2")). 
 
 
 

 

 
 
 

HTMLResolver 

HTML containing $(VARIABLES) and 

$!functions("with", "parameters") 

HTML containing Value of VARIABLE 

and $!functions("with", "parameters") 

VariableResolver 
(resolves variables) 

HTMLParser 
(resolves functions) 

HTML containing $(VARIABLES) and 

$!functions("with", "parameters") 

Plain HTML  
(all variables and functions recursively 
resolved) 

 

8.3 Vordefinierte jnex HTML Funktionen 
Die Klasse HTMLParser ist in der Lage spezielle Funktionen durch einen zugeordneten Inhalt zu 
ersetzen. 
 

Funktion Beschreibung Beispiel 
$!define("name", "value") Defiiert einen (neuen) Wert für eine 

Variable 
 
name: Der Name der Variablen, der 
ein Wert zugewiesen wird. 
value: Der Wert , der der Variablen 
zugewiesen wird 

$!define("TITLE", 

"Startseite") 

<HTML> 

<HEAD> 

<TITLE>$(TITLE)</TITLE> 

$!include("template") Fügt eine andere Datei an dieser Stelle 
ein. Das Template muss ein 
registriertes Template aus 
StreamMapper sein. 
 

$!include("header") 

… 

$!include("footer") 
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template: Der Name des Templates 
$!event("eventname", "link 

text") 
Fügt einen Hyperlink ein. Es ist 
wichtig, dass alle Hyperlinks, die vom 
AssistantServlet verarbeitet werden 
folgendes Format aufweisen: 
 
<A 
HREF='?state=ACT_STATE&event=ev
entname'>link text</A> 
 
eventname: der name des events, 
dass beim aktivieren des entstehenden 
Links zum Servlet übermittelt wird. 
link text: Der Text der an der Stelle 
erscheint, wo dieser Befehl steht. 

$!event("goHome", "Home…") 

$!field("field name", 

edit|view, "template") 
Dieser Befehl lädt das angegebene 
Template und löst dessen Inhalt mit 
der Hilfe der durch das Feld definierten 
Variablen auf. Falls das Template null 
ist oder weggelassen wird so wird das 
der Klasse des Feldes zugeordnete 
Template verwendet (Klasse 
HTMLTemplateMap). Falls view 
definiert wird, so wird das 
entsprechende Template , welches als 
viewer definiert ist geladen. Falls 
view|edit null ist oder fehlt, so wird der 
entsprechende Wert des 
vorangegangenen Status 
übernommen. 
Das template wird danach im Kontext 
(Focus) des genannten Kindes (field 
name) bearbeitet. 
 
field name: Der Name des Feldes 
(Kind), welches an dieser Stelle 
eingefügt wird. Der String "null" oder 
"this" kann verwendet werden, um auf 
die Selbstreferenz zu verweisen. 
edti|view: (default null, kann auch 
weggelassen werden) falls edit 
definiert wird, werden alle 
Informationen des Templates als 
Editoren umgewandelt. Falls null steht 
übernimmt das Feld die äusseren 
Rahmenbedingungen (view oder edit) 
des zugeordneten Zustands. 
template: (default null, kann auch 
weggelassen werden) Der Name des 
Templates welches verwendet werden 
soll, um das Modell in HTML zu 
verwandeln. Falls dieser Wert null ist, 
wird das dem Modell zugeordnete 
Template für die Darstellung 
hinzugezogen. 

<TR> 

<TD>$!field(name)</TD> 

<TD>$!field(firstname) 

</TD> 

<TD> 

$!field(address,view, 

"addressView")</TD> 

</TR> 

$!button("eventname") Wird übersetzt in: 
 
<INPUT type='submit' 
name='button@ACT_STATE' 
value='eventname'/> 
 

$!button("OK") 
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Das event 'OK' ist so definiert, dass in 
der Standard Funktion 
AssistantServlet.handleOkButton() das 
aktuelle Formular in das aktuelle 
DataModel abgefüllt wird. 
Dieser Befehl muss in irgend einer 
Form in einem Formular stehen. 
 
eventname: der name des events, 
dass beim aktivieren des entstehenden 
Knopfes zum Servlet übermittelt wird. 
 

$!array("fieldname", 

view|edit, "template") 
Funktioniert ähnlich, wie die Funktion 
$!field(). Alle Elemente eines 
ArrayModels werden nacheinander mit 
dem Template dargestellt. Für jede 
Instanz des Arrays wird das Template 
im Kontext des jeweiligen Array 
Elements (Kind) aufgerufen. 
 
fieldname: Der Name des Feldes 
(Kind), welches ein ArrayModel sein 
muss. "this" oder "null" kann 
verwendet werden, um auf die 
Selbstreferenz zu verweisen. 
edti|view: (default null, kann auch 
weggelassen werden) falls edit 
definiert wird, werden alle 
Informationen des Templates als 
Editoren umgewandelt. Falls null steht 
übernimmt das Feld die äusseren 
Rahmenbedingungen (view oder edit) 
des zugeordneten Zustands. 
template: (default null, kann auch 
weggelassen werden) Der Name des 
Templates welches verwendet werden 
soll, um jedes einzelne Array Mitglied 
Modell in HTML zu verwandeln. Falls 
dieser Wert null ist, wird das dem 
Modell zugeordnete Template für die 
Darstellung hinzugezogen. 

<TABLE> 

<TR><TD>name</TD><TD>vornam

e</TD></TR> 

array("memberlist", view, 

"memberElementTemplate") 

</TABLE> 

$!popup("childname", 

view|edit, "templatename", 

"link text") 

Fügt einen Popup Hyperlink ein. Es 
wird folgendes Format generiert: 
 
<A 
HREF='?state=ACT_STATE&event=p
opup&child=childname&isEditor=edit&t
emplate=templatename'>link text</A> 
 
Die Standard Methode 
AssistantServlet.handlePopupEvent() 
verarbeitet diesen Link so, dass das 
dem folgenden Status zugeordnete 
DataModel aus dem Parameter 
"chilndname" dynamisch zugewiesen 
wird. 

<TR> 

<TD> 

$!popup("this", view, null, 

"Edit") 

</TD> 

</TR> 

$!flag("fieldname", "flag", 

"on text", "off text") 
Falls das Flag auf dem 
entsprechenden Feld gesetzt ist, so 
wird dieser Befehl mit "on text" ersetzt, 
sonst mit "off text" 

<TD>$!field(name)</TD>$!fla

g("name", "INVALID", 

"<TD>please fill in your 

name!</TD>", "") 

$!select("childname", 

checked) 
Es wird eine Checkbox generiert, die <tr $!MyColorFunction()> 

<td>$!select()</td> 
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für das entsprechende Instanz (Kind) 
einen Eintrag in die selektierten 
Instanzen Liste 
(HTMLSessioonVariable.getSelectedC
hildren()) bewirkt. 
Auf diese Art kann man in einem Array 
(Tabelle) die einzelnen Einträge (zum 
Beispiel zum löschen) markieren, und 
später über die Session Variable 
zugreifen. 
 
childname: Der Name des Feldes 
(Kind), welches in der Liste der 
selektierten Instanzen erscheinen soll. 
checked: (optional) Dieser Parameter 
führt dazu, dass die checkbox initial 
selektiert ist. 

<td>$!field("dateField", 

"view", null)</td> 

<td>$!field("comboBoxField"

, "view", null)</td> 

<td>$!popup("this", edit, 

null, "$(INDEX)) 

edit")</td> 

</tr> 

$!color("nameOfColor") Fügt einen String der Form #XXXXXX 
ein, der dem RGB Wert der Farbe 
entsricht, die im properties File unter  
dem Namen 'nameOfColor.color 
definiert ist. 
 
nameOfColor: Der Name der Farbe, so 
wie er im Properties File mit dem 
Zusatz .color und den entsprechenden 
RGB Werten eingetragen ist. 

MyApplication.properties: 

nameOfColor.color=255,0,0 

 

is translated into: 

 

#FF0000 

8.3.1  Eigene HTML Funktionen 

Zu den oben vorgestellten vordefinierten Funktionen kann man eigene Funktionen definieren, die an 
der Stelle im HTML aufgerufen und eingefügt werden, wo ein Ausdruck der Form 
!$MyFunction("param1", "param2", "param3") steht. 
 
913     private static class MyFunction extends HTMLFunction { 

914         public String getFunctionName() { 

915             return "MyFunction"; 

916         } 

917  

918         public void translate(HTMLSessionVariable sessionVariable, HTMLParser parser) 

throws Exception { 

919             parser.getOut().write("Hello, world!".getBytes()); 

920         } 

921     } 

8.4 Die Statusmaschine 
Jede HTML Seite eines Jnex Servlets wird durch einen Status repräsentiert. 
Um die Übergänge von einer HTML Seite in die nächste zu definieren, verwendet man eine 
Statusmaschine. Eine Statusmaschine besteht aus einer beliebigen Anzahl Zuständen und 
Ereignissen. Der Übergang von einem Zustand in einen anderen Zustand wird immer durch ein 
Ereignis ausgelöst. Eine Kombination von Ausgangszustand, Ereignis und Zielzustand nennt man 
eine Transition (Zustandsübergang). Mit einer Liste von Transitionen kann jede Statusmaschine 
beschrieben werden. 
 
 
922     public HTMLTransition[] getHTMLTransistions(DataModel homeModel) { 

923         ItemListModel list = (ItemListModel) homeModel; 

924         HTMLState overview = new HTMLState("Overview", list, true, null); 

925         HTMLState drillDown = new HTMLState("DrillDown", null, true, "DrillDown"); 

926         HTMLState newItem = new HTMLState("NewItem", list.getSelected(), true, "NewItem"); 

927  

928         return new HTMLTransition[]{ 

929             new HTMLTransition(overview, HTMLFunction.EVENT_POPUP, drillDown), 

930             new HTMLTransition(overview, "reload", new ReloadCommand(), overview), 

931             new HTMLTransition(overview, "delete", new DeleteCommand(), overview), 
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932             new HTMLTransition(drillDown, HTMLFunction.EVENT_OK, new UpdateCommand(), 

overview), 

933             new HTMLTransition(drillDown, HTMLFunction.EVENT_CANCEL, overview), 

934             new HTMLTransition(overview, "new", newItem), 

935             new HTMLTransition(newItem, HTMLFunction.EVENT_OK, new NewCommand(), overview), 

936             new HTMLTransition(newItem, HTMLFunction.EVENT_CANCEL, overview), 

937         }; 

938     } 

 
 

 

START 

home 

newPerson 

searchForm searchResult viewDetails 

editDetails 

"search" 

"new" 

"OK" "POPUP" 

"edit" 

"OK" 
"cancel" 

"cancel" "newSearchl" 

"OK" 

 
 
Jedem Status in der Statusmaschine ist genau ein Name, eine DataModel Instanz ein Template und die 
Information ob der Zustand ein Editor (Formular) oder ein Viewer ist zugeordnet. 
Die Statusübergänge werden mittels Ereignissen (event) ausgelöst. Die Ereignisse (events) werden 
durch einen Parameter über die URL and das Servlet weitergegeben. 
 

8.5 Die Verarbeitung des 'Zurück' Knopfes 
Das AssistantServlet speichert laufend die letzten 8 Zustände, die im Verlauf der Statusmaschine 
vorgekommen sind. Da jeder URL, der an die Statusmaschine geschickt wird auch einen Parameter 
state Besitzt, kann die Statusmaschine vor der Verarbeitung des aktuellen Ereignisses den aktuell in 
der Statusmaschine gespeicherten Zustand mit dem von der URL mitgelieferten Zustand vergleichen 
und dadurch zum jeweils 'richtigen' Status springen. Falls der Status nicht im Verlauf gefunden werden 
kann, löst die Statusmaschine einen reset aus. 
 

8.6 Commands 
Alle Status-Übergänge können noch mit einem Kommando ausgestattet werden. Das Kommando wird 
bei diesem Statusübergang immer aufgerufen. Falls der Aufruf der Methode execute() false 
zurückliefert, wird der Statusübergang nicht durchgeführt und der gleiche Status ein weiteres mal 
dargestellt. 
Falls das Kommando in der Methode requiresMapping() true zurückliefert, werden die Werte in den 
HTML Eingabefeldern (Request-Variablen) in das aktuelle DataModel übertragen. Dadurch wird 
automatisch das aktuelle Model mit neuen Werten gefüllt. Der entsprechende HTML Code muss mit 
einer FORM Tag umgeben sein, damit die Request-Variablen gefüllt werden. 
 
939     class DeleteCommand implements HTMLCommand { 

940         public boolean requiresMapping() { 

941             return true; 

942         } 

943  

944         public boolean execute(HTMLSessionVariable sessionVariable) throws Exception { 

945             DataModelVector selectedChildren = sessionVariable.getSelectedChildren(); 

946             DataModelEnumeration en = selectedChildren.getEnumeration(); 

947  

948             while (en.hasMore()) { 

949                 DataModel model = en.next(); 
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950  

951                 PersistenceManager.remove(model); 

952                 model.getParentDataModelContainer().removeItem(model); 

953             } 

954  

955             return true; 

956         } 

957     } 


